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Zitat von Bolzbold

Wir erwarten hier von den "Regelkindern", dass sie aufgrund ihrer Nichtbenachteiligung
ein höheres Maß an Sozialverhalten, Respekt und Toleranz an den Tag legen als sie das
müssten, wenn keine Inklusionskinder in der Klasse wären. Aus Sicht der
Inklusionskinder wirkt diese Forderung zunächst selbstverständlich. Dies aber
einzufordern und hier moralischen Druck aufzubauen halte ich für falsch. Genau das
passiert aber letztlich. Da droht dann die Nicht-Beeinträchtigung zum sozialen Makel zu
werden

Aus der Diskussion zur Inklusion halte ich mich mal raus. Aber dieser Satz ist schon
bemerkenswert. Von Menschen Toleranz und Respekt gegenüber Eigenschaften zu verlangen,
für die Menschen nichts können, findest du also falsch?
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